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Fliegerbeobachtungs- und Meldedienst
Von Grfhr. Susi Josephy, Basel

Ein goldener Stern im dunkelblauen

Spiegel: Fl. BMD. Fünf
Buchstaben, die jeder FHD geläufig

sind. Was bedeuten sie?
Der Fliegerbeobachtungs- und
Meldedienst ist eine der elf Dienst-
gattungen des Frauenhilfsdienstes.
Hier sind Soldaten und FHD zu-

WJ sammengefaßt und mit der Auf-
gäbe betraut, Anflugrouten, Stärke

^ W und andere Merkmale feindlicher
Fluggeschwader zu beobachten
und an die verschiedenen
Kommandostellen zu melden. Um dieser

Aufgabe gerecht zu werden und den Truppenstäben
die Beurteilung der Lage zu ermöglichen, braucht es eine
gut eingespielte Organisation von kleineren Teams.

Die Fl. BM.-FHD sind äußerst geschickt im Aufnehmen von
oft chiffrierten Meldungen, die geordnet und wie ein
Mosaik zusammengestellt werden müssen. In dieser für Truppe

und Zivilbevölkerung wichtigen Arbeit setzen die Fl.
BM.-FHD ihre schnelle Auffassungsgabe und ihr gutes
Gedächtnis ein und müssen in den wenigen kritischen
Minuten ruhig Blut und ihre Nerven behalten. Den
Gruppenführerinnen und Dienstchefs sind verantwortungsvolle
Kontrollfunktionen zugewiesen.

Für die Einteilung beim Fl. BM werden all die Fähigkeiten

vorausgesetzt, welche sich die angehende FHD in der
Schule, in der Berufslehre, bei den Pfadfinderinnen oder
sonstwo angeeignet hat. Die FHD-Rekrutenschule
vermittelt die gründliche Fachausbildung, die zur
Einsatzbereitschaft nötig ist.

1

Als Abwechslung zur konzentrierten Arbeit in den
Auswertungszentralen des Fliegerbeobachtungs- und Meldedienstes
erholen sich die FHD beim Kartenlesen im Freien.

Nachher empfangen sie wieder Meldungen über fliegerische
Tätigkeit im Luftraum

übertragen sie diese Meldungen auf eine Luftlagekarte

und orientieren die angeschlossenen Truppen über die
neueste Lage.
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